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INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser

Sicherheit hat viele Facetten - auch im Alter.

Das zeigen die drei Porträts zu unserer

Titelgeschichte eindrücklich. Die 90-jährige Branka

Wigdorovits trägt ein Notruf-Armband des Roten

Kreuzes. Sie schätzt das Sicherheitsnetz, auf

welches sie im Notfall zurückgreifen kann. Die

78-jährige Rösli Braunschweiler besucht jeden

Montagmorgen die Fitness- und Gymnastik-

Lektion von Pro Senectute Kanton Zürich; das

hält sie beweglich und schafft Kontakt zu anderen

Menschen - wichtige Voraussetzungen für

ein Gefühl von Sicherheit. Maria Rathgeb wiederum

hat sich ein neues Hörgerät angeschafft.

«Jetzt kann ich wieder Musik hören, besuche

Konzerte und gehe auch mal gut essen», erklärt

die 79-Jährige, die sich zuvor kaum noch aus

dem Haus getraut hat. Die verbesserte Hörkraft

habe ihr Leben «vollständig verwandelt».

Diese - und viele andere, ähnliche Beispiele -
machen Mut. Sie zeigen: Mit gezielten
Massnahmen kann man viel Sicherheit und Lebensqualität

(zurück-) gewinnen. Ältere Menschen

sind mit zunehmendem Alter etwas weniger agil,

sie hören und sehen oft schlechter, sie leben

nicht selten alleine. Das kann verunsichern - zu

Hause, auf der Strasse, im Kontakt mit fremden

Menschen oder in unvertrauten Situationen.

Ängste gehören zum Leben. Sie haben sogar

ihr Gutes. Sie schärfen die Aufmerksamkeit,

mahnen zu Vorsicht und drängen zu Veränderung.

Wichtig ist, dass man sich den Ängsten

stellt und mit vertrauenswürdigen Leuten nach

Lösungen sucht. Die Fachpersonen von Pro

Senectute Kanton Zürich helfen hier gerne
weiter. Denn oft bewirken schon einfache

Vorkehrungen wahre Wunder - wie zum Beispiel

ein Notruf-Armband, ein regelmässiges

Turnprogramm oder ein neues Hörgerät.

Franjo Ambroz
Vorsitzender der Geschäftsleitung

Sicherheit kann man sich schaffen. Das persönliche Sicherheitsempfinden

beginnt aber auch im Kopf: Ältere Menschen erzählen.
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